Arbeitsblatt zu Fadenpendel
10.3  Das Fadenpendel
Das Faden- oder Schwerependel, ein kleiner, an einem langen Faden befestigter Körper, ist ein schwingungsfähiges System, bei dem die rücktreibende Kraft nicht elastischen Ursprungs ist. Können wir dessen Schwingung durch ein ähnlich einfaches harmoni​sches Weg-Zeit-Gesetz beschreiben wie die Federpen​delschwingung?
Bei kleinen Amplituden führt das Fadenpendel harmonische Schwingungen aus. 
Für die Schwin​gungsdauer gilt:
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Beispiel: Wie lang ist ein „Sekundenpendel"? Als Sekundenpendel bezeichnet man (etwas irreführend)
 ein Pendel mit T  = 2 s,  das also für „Tick " und „Tack“ je eine Sekunde benötigt.
Es gilt 
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Das ergibt eine Länge von 
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Die transportable Präzisionszeit
Um die Mitte des 17. Jahrhunderts erkannten Galilei und Huygens die Unabhängigkeit der Schwingungsdauer 
eines Schwerependels von der Masse und von der Amplitude. Damit war eine technisch leicht zu ver​wirklichende 
Methode gefunden, die Zeit in genau gleiche Abschnitte zu teilen. Huygens konstruierte im Jahre 1656 die 
erste Pendeluhr, deren Prinzip bis in unser Jahrhundert hinein die genaueste Zeit lieferte. Die Zeit wurde 
nicht nur genau messbar, sie wurde auch „transportabel", eine wichtige Voraussetzung für die Navigation 
auf hoher See? Ändert sich der Gleichlauf der Zeit, wenn man den Zeitmesser transportiert? Wir 
verneinen intuitiv so​fort diese scheinbar unsinnige Frage, doch die Rela​tivitätstheorie kommt zu einem 
anderen Ergebnis. Zeit ist keine absolute Größe, deren Ablauf man vom Bezugssystem trennen kann!
Kann man mit einem Pendel Schätze finden? Neben einer präzisen Zeitmessung erlaubt die Glei​chung
noch eine weitere wichtige und gewinnbringende Anwendung, die man ihr nicht unmittelbar ansieht. 
Sie macht Schatzsuche aussichtsreicher - zumindest die nach Bodenschätzen! Wie ist das möglich? Man kann 
mit einem Pendel und einer Uhr ausge​rüstet die Fallbeschleunigung g messen:
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g hängt außer von der geografischen Breite und dem Abstand zum Erdmittelpunkt noch von lokalen 
Dichteschwankungen in der Erdkruste ab, die Rück​schlüsse auf die Zusammensetzung des Untergrun​des zulassen. 
Über Erdöl ist wegen dessen geringer Dichte die örtliche Fallbeschleunigung g herabgesetzt. Präzisionsmessungen 
der Fallbeschleunigung spielen daher in der Erforschung von Lagerstätten eine Rolle. 

(Heim-)Versuch 6: 
Miss mit einem selbst gebauten Fadenpendel die Fallbeschleunigung. Pla​ne den Versuch so, dass du eine möglichst große Genauigkeit erzielst. Bestimme auch die Schwingungsdauer für große Amplituden. Die  Abweichung der wirklichen Schwingungsdauer 
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von dem genäherten Wert ist klein. Für eine Amplitude von 10° beträgt sie 2 %o, für 45° erst l %.
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